




Die Autorinnen

Friedhilde Bartels, Gesundheits- und Krankenpflegerin,
Fachkrankenschwester für Anästhesie und Intensivpflege.
Von1996 bis 2016 war sie Pflegedienstleiterin im Alber-
tinen-Krankenhaus und seit 2002 in der Medizinisch-
Geriatrischen Klinik, Albertinen-Krankenhaus/Alberti-
nen-Haus gGmbH, Hamburg. von 2010 bis 2015 war
sie Vorstandsmitglied im Bundesverband Geriatrie e. V.
und seit 2008 Mitglied und Leitung AG Definition der

»Aktivierend-therapeutischen Pflege in der Geriatrie« (ATP-G), sie hat die
Fachweiterbildung ATP-G mitentwickelt und hatte in diesen Jahren
abwechselnd den Vorsitz und stellvertretender Vorsitz des Lenkungsaus-
schusses: ZERCUR GERIATRIE®, Seit 2017 ist sie Präsidentin der
Deutschen Fachgesellschaft für Aktivierend-therapeutische Pflege e. V.
(DGATP). Von 2017 bis 2018 gehörte sie zum Herausgeberkreis der Fach-
zeitschrift für Geriatrische und Gerontologische Pflege (Thieme Verlag), Von
2016–2018 war sie Mitglied der Arbeitsgruppe Rehabilitation des Projektes
der Robert Bosch Stiftung 360°-Qualifikationsmix für den Patienten.

Claudia Eckardt, Pflegeaufbaukursinstruktorin Bobath
BIKA®, Fachkrankenschwester für klinische Geriatrie und
Rehabilitation, arbeitete von 1995 bis Anfang 2019 in der
Medizinisch-Geriatrischen Klinik, Albertinen-Kranken-
haus/Albertinen-Haus gGmbH, Hamburg. In ihrer Tätig-
keit als Pflegeinstruktorin Bobath Bobath BIKA® arbeitet
sie sowohl als Dozentin, Prüferin der Fachweiterbildung
ATP-G als auch in der praxisnahen Umsetzung und

Implementierung der ATP-G auf der Grundlage des Bobath-Konzepts in der
Patientenversorgung. Die interdisziplinäre Zusammenarbeit im geriatrischen
und neurologischen Setting liegt ihr besonders am Herzen. Von 2008–2010
war sie Mitglied der Arbeitsgruppe des Bundesverbandes Geriatrie, die sich
mit der theoretischen und praktischen Umsetzung der Aktivierend-therapeu-
tischen Pflege in derGeriatrie (ATP-G) befasste. Sie istMitglied derDeutschen
Fachgesellschaft für Aktivierend-therapeutische Pflege e.V. (DGATP).

Anke Wittrich, Dipl.-Med.-Inf. (FH), ist Sprecherin der
DRG-Projektgruppe. Diese betreut im Auftrag der geria-
trischen Fachgesellschaften sowie des Bundesverbandes
Geriatrie das gesamte Themengebiet DRG sowie das
jährliche Vorschlagsverfahren für den Fachbereich Ger-
iatrie. Seit April 2007 ist sie beim Bundesverband Ger-
iatrie als stellv. Geschäftsführerin beschäftigt. Auch im
Rahmen ihrer klinischen Tätigkeit (FÄ für Strahlenthe-

rapie) in Berlin-Buch bzw. ihrer Referententätigkeit bei der Deutschen
Krankenhausgesellschaft beschäftigte sie sich mit Fragen zum DRG-
System. Für DRG-Fragen vertritt sie die DGG in der AWMF.



Friedhilde Bartels
Claudia Eckardt
Anke Wittrich

Aktivierend-
therapeutische
Pflege in der

Geriatrie
Band 1: Grundlagen und

Formulierungshilfen

Auf Initiative des Bundesverbandes
Geriatrie e. V.

Verlag W. Kohlhammer



Dieses Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede
Verwendung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechts ist ohne Zustimmung
des Verlags unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen,
Übersetzungen, Mikroverfilmungen und für die Einspeicherung und Verarbeitung in
elektronischen Systemen.

Die Wiedergabe von Warenbezeichnungen, Handelsnamen und sonstigen Kenn-
zeichen in diesem Buch berechtigt nicht zu der Annahme, dass diese von jedermann
frei benutzt werden dürfen. Vielmehr kann es sich auch dann um eingetragene Wa-
renzeichen oder sonstige geschützte Kennzeichen handeln, wenn sie nicht eigens als
solche gekennzeichnet sind.

Es konnten nicht alle Rechtsinhaber von Abbildungen ermittelt werden. Sollte
dem Verlag gegenüber der Nachweis der Rechtsinhaberschaft geführt werden, wird
das branchenübliche Honorar nachträglich gezahlt.

Piktogramme

 Definition
vMerke  Formulierungshilfen

2. Auflage 2019

Alle Rechte vorbehalten
© W. Kohlhammer GmbH, Stuttgart
Gesamtherstellung: W. Kohlhammer GmbH, Stuttgart

Print:
ISBN 978-3-17-035008-3

E-Book-Formate:
pdf: ISBN 978-3-17-035009-0
epub: ISBN 978-3-17-035010-6
mobi: ISBN 978-3-17-035011-3

Für den Inhalt abgedruckter oder verlinkter Websites ist ausschließlich der jeweilige
Betreiber verantwortlich. Die W. Kohlhammer GmbH hat keinen Einfluss auf die
verknüpften Seiten und übernimmt hierfür keinerlei Haftung.



Vorwort zur 2. Auflage

Ein Buch zur »Aktivierend-therapeutischen Pflege in der Geriatrie« – war-
um brauchen wir das?

Seit Einführung der OPS Ziffer 8-550 »Geriatrische frührehabilitative
Komplexbehandlung« ist diese besondere pflegerische Leistung in der
Geriatrie vermehrt in den Fokus der Aufmerksamkeit gerückt, da diese ein
essenzielles Mindestmerkmal dieser Komplexziffer darstellt. D. h., ohne
Aktivierend-therapeutische Pflege kein OPS 8-550 und auch keine geria-
trische DRG – also keine Bezahlung dieser frührehabilitativen Leistung.

Daher ist es wichtig, sowohl die Inhalte dieser geriatriespezifischen
Pflegeleistungen zu kennen und fachgerecht anzuwenden, diese aber auch
fach- und sachgerecht zu dokumentieren. Die notwendige Ressource ist
eine qualifizierte personelle Besetzung.

Für diese Ziele stellt der vorliegende Band 1 in der 2. Auflage in be-
währter Form die Grundlagen und Formulierungshilfen bereit. Die ent-
haltenen Formulierungshilfen wurden einer kritischen Würdigung unter-
zogen und im Ergebnis in Teilen aktualisiert. Wir möchten insbesondere
darauf hinweisen, dass die aufgeführten Hilfsmittel keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben – weder im Text noch im Katalog der ATP-G. Im
Katalog der »Aktivierend-therapeutischen Pflege in derGeriatrie« erfolgten
darüber hinaus einige redaktionelle Änderungen. So wurde beispielsweise
der veraltete Begriff »Lagerungshilfen« korrigiert.

Ergänzend sind zwei weitere Bände geplant, die sich mit der praktischen
Umsetzung und der Dokumentation der Aktivierend-therapeutischen
Pflege in der Geriatrie befassen. Die Inhalte aller Bände sind ebenfalls in den
geriatrischen Rehabilitationskliniken anwendbar.

Die Verfasser bedanken sich an dieser Stelle bei dem Vorstand und der
Geschäftsleitung des Bundesverbandes der Geriatrie e. V. für den Auftrag
und für die sehr große Unterstützung, inklusive der besonderen Danksa-
gung an die weiteren Mitglieder in der Arbeitsgruppe im Bundesverband
der Geriatrie e. V., Frau S. Wieck und Herr S. Langner, beide ehemals
Median-Kliniken, Berlin, sowie an die nicht ständigen Mitglieder Frau Y.
Ehmen, Berlin, Frau W. Wassermann, Hamburg, und besonders an Herrn
Dr. H.-W. Greuel, Essen, der uns mit medizinischem Rat in der Arbeits-
gruppe immer zur Seite stand.

Saskia Wittekindt, die bei der Entwicklung und der »Gerüstgestaltung«
des Katalogs ihr Know-how eingebracht hat, danken wir für ihre Ideen und
der Mitarbeit bei der 1. Auflage.
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Wir wünschen Ihnen und uns mit dieser 2. Auflage des 1. Bandes eine
Unterstützung zur Implementierung und eine Erleichterung der Doku-
mentation der Aktivierend-therapeutischen Pflege in der Geriatrie!

Friedhilde Bartels
Claudia Eckardt
Anke Wittrich
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